
 

 

 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 413/2011/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 04.11.2011 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Schul- und Kulturausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

23.11.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 07.12.2011 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 14.12.2011 öffentlich 

 
Richtlinie der Betreuungsschule Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
 
Der Beitrag für die Betreuungsschule beträgt derzeit 35 Euro für das erste Kind, für 
das zweite Kind ist ein Beitrag von 25 Euro und für jedes weitere Kind ein Betrag von 
20 Euro monatlich zu entrichten. Eltern, deren Kind die Betreuung bis 15.00 Uhr be-
suchen zahlen monatlich 75 Euro. Die Beitragserhebung erfolgt für 11 Monate. Ein 
Ferienmonat ist beitragsfrei.  
 
Die Betreuung wird derzeit von 65 Schülern (davon 8 bis 15.00 Uhr) besucht, hinzu 
kommen noch 6 Kinder, die eine Kurz-Betreuung vor der AG/Jung trifft Alt gebucht 
haben. Sobald mehr als 30 Kinder gleichzeitig anwesend sind, werden die Schüler 
von 3 Personen betreut. Die Betreuung erfolgt in zwei Klassenräumen und zum Teil 
in der Küche der Betreuungsschule. Das Mittagessen wird durch den Schulverein 
organisiert.  
 
Die Jahresrechnung 2010 für die Betreuungsschule Moorrege schloss mit einem De-
fizit von  7.810 Euro ab. Für das Jahr 2011 wird laut Haushaltsplan mit einem Defizit 
von 11.400 Euro und für das Jahr 2012 mit 13.500 Euro gerechnet. Die höheren De-
fizite ergeben sich aus den gestiegenen Lohnkosten für die wachsenden Betreu-
ungsstunden. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Nach den Richtlinien über die Benutzung der Betreuungsschule an der Grundschule 
Moorrege (Anlage 1) aus dem Jahr 2010 beteiligt sich die Gemeinde an den Kosten 



 

 

der Betreuungsschule in Form eines Defizitzuschusses. Die Ausgaben der Betreu-
ungsschule werden von den Teilnehmerbeiträgen und den Zuschüssen des Landes 
(2011 = 5.183 Euro)  finanziert. Ein daraus resultierendes Defizit trägt die Gemeinde 
bis zu einer Höhe von 50 % der Gesamtausgaben. Sollte das Defizit höher als 50 % 
werden, müssten die Elternbeiträge angehoben werden. Derzeit trägt die Gemeinde 
ca. 30  % der Kosten.   
 
In den amtsangehörigen Betreuungsschulen beträgt der monatliche Beitrag zwischen 
50 Euro und 120 Euro monatlich. 
 
Die Verwaltung schlägt eine moderate Erhöhung des Elterbeitrages von monatlich 45 
Euro bzw. 65 Euro für eine Betreuung bis 14.00 Uhr/15.00 Uhr vor.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schul- und Kulturausschuss/der Finanzausschuss/die Gemeindevertretung 
nimmt die Kostendarstellung zur Kenntnis und beschließt die Richtlinien wie folgt zu 
ändern:  
 
 
 
___________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Richtlinie der Betreuungsschule Moorrege  
 
 
 


